
Eltern-Information #30 vom 18.06.2018

mit dieser Elterninformation möchten wir uns von Ihnen in die Sommerferien 2018 verabschieden. 

Bereits heute möchten wir Sie bitten, sich folgende Termine für das kommende Schuljahr vorzumerken: Die Eltern-
abende der neuen Klassenstufen 5 und 7 finden am 22.08.2018 um 19:30 Uhr statt. Die Elternabende der Klassen-
stufe 9 und der E-Phase finden am 29.08.2018 ebenfalls um 19:30 Uhr statt. Die Termine für diese Klassenstufen 
sind aufgrund der anstehenden Elternbeiratswahlen einheitlich festgelegt, für die anderen Klassenstufen erfolgt die 
Einladung individuell über die jeweiligen Elternbeiräte. Die nächste SEB-Sitzung findet am 12.09.2018 um 20 Uhr 
statt. Am gleichen Abend gibt es ab 19 Uhr für neue Elternbeiräte eine Informations- und Einführungsveranstaltung. 
Sofern Sie darüber hinaus Interesse an einer Mitarbeit im SEB-Vorstand haben, können Sie sich für weitere Informa-
tionen gern an uns wenden.

Im September diesen Jahres (11.09. sowie 12.09.) findet an der HUS für die jetzige Jahrgangsstufe Q2 die Berufsin-
formationswoche statt. Wie bereits im letzten Jahr werden interessierte Eltern gesucht, die ihren Beruf in einem ca. 
einstündigen Workshop den Schülerinnen und Schüler vorstellen und von ihrem Berufsalltag berichten. Da sich die 
Schülerinnen und Schüler nach ihren Interessen in die verschiedenen Worshops einwählen können, beläuft sich die 
Gruppengröße auf ca. 10 bis 30 SchülerInnen. Sofern Sie Interesse haben, melde Sie sich bitte bei der HUS.

 In eigener Sache 
Am 22.06.18 endet das Schuljahr und unsere Kinder und wir haben uns 
– ebenso wie das Kollegium – die Ferien redlich verdient. Wir wünschen 
Ihnen und Ihren Familien eine gute und erholsame Zeit mit möglichst we-
nig Gedanken an Schule.
 
Zugleich möchten wir uns nach 11 aktiven Jahren an der Humboldtschu-
le verabschieden. Unsere jüngsten Kinder haben jetzt Abitur gemacht – 
und so werden wir dem SEB der HuS nicht mehr angehören. 

Auch Alois Watzinger wird aufgrund beruflicher Verpflichtungen im 
Herbst nicht erneut für den SEB-Vorstand kandidieren.

Wir denken, dass wir die anstehenden Aufgaben beim verbleibenden 
Vorstand, Thomas Ezel und Andreas Hergaß in gute Hände legen und 
hoffen, dass sich im Herbst neue engagierte Mitglieder zur Unterstützung 
finden.
 
Uns haben unsere vielfältigen Aufgaben an der Schule nicht nur Freude 
bereitet, sondern sie haben auch viel zu unserer persönlichen Entwick-
lung beigetragen. Wir möchten Ihnen danken, dass Sie die Vertretung 
ihrer Klassenelternschaft übernommen haben. Danke für das Weiterlei-
ten der ganzen Mails, für alle Unterstützung, für positive Rückmeldungen 
aber auch für manche konstruktive Kritik.

Wir hoffen, dass Sie sich weiterhin mit viel Engagement in den Schulall-
tag einbringen und den SEB unterstützen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern alles Gute und noch eine gute 
und erfolgreiche Zeit an der HuS.

Herzlichst Ihre

Inge Henningsen und Birgit von Hertlein

Am 14. Juni fand auf dem Gelände der HUS das Richtfest für die neue Zweifeld-Sporthalle statt. Der Hochtaunus-
kreis und die Stadt Bad Homburg teilen sich die Kosten. Sie neue Sporthalle verfügt künftig auch über eine Tribüne 
mit rd. 100 Sitzplätzen und steht nach Schulschluss auch Vereinen zur Nutzung zu Verfügung. Die Arbeiten an der 
Sporthalle sollen bis November 2018 abgeschlossen werden.

Am 16. Juni fand die feierliche Zeugnisübergabe für den Abiturjahrgang 2018 im Kurtheater Bad Homburg statt. Wir 
gratulieren allen Abiturientinnen und Abiturienten zu dieser tollen Leistung und wünschen viel Erfolg für die Zukunft.

 Gastfamilien für Austauschschüler gesucht

 Einladung zur Podiumsdiskussion zum Thema 
Inklusion am 18.09.2018 ab 19h im Landratsamt

Nicht weil es schwer ist, wagen wir es nicht, sondern weil wir es nicht wagen, ist es schwer. (Seneca)

EINLADUNG

„Inklusion stößt auf Ratlosigkeit und Widerstände“
„Die dunkle Seite der Inklusion“
„Idee aus dem Elfenbeinturm“
„Bremen: Schulleiterin verklagt Senat wegen Inklusion“
„Inklusion: Ein harter Brocken“

Das sind nur wenige Schlagzeilen der Presse aus der jüngeren Vergangenheit. Und sie zeigen überdeutlich, wie die 
Diskussion über die Umsetzung der Inklusion nach den Vorgaben der Uno-Behindertenrechtskonvention hierzulande 
eine starke Schlagseite zum Negativen bekommt hat. Fehlende Förderschullehrer und Schulbegleiter, viele Unklarhei-
ten bei der Umsetzung in den Schulen, überbordende Bürokratie – die Debatte dreht sich fast nur noch um die Proble-
me. 

Dabei gerät völlig in den Hintergrund, worum es eigentlich geht: Nicht nur um die Umsetzung eines verbrieften Men-
schenrechts, nämlich dass niemand wegen seiner Behinderung aus der Gesellschaft ausgeschlossen werden darf, son-
dern um Toleranz, Rücksichtnahme und Zusammenhalt. 

Daher möchte der Kreiselternbeirat mit einer 

Podiumsdiskussion unter dem Motto „Inklusion: Mut machen, mitmachen, einfach machen!“

am 18. September ab 19 Uhr
im Forum des Landratsamts des Hochtaunuskreises
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, 61352 Bad Homburg vor der Höhe

ein positives Zeichen für die Inklusion setzen. Die Veranstaltung soll zeigen, wie Inklusion gelingen kann – trotz fehlen-
der Ressourcen. Eltern, Regelschullehrer, Schulleiter und Förderschullehrer verschiedener Schulformen und von der 
Regionalen Beratungs- und Unterstützungsstelle Hochtaunuskreis sowie Vertreter von Schulamt und Landratsamt re-
den darüber, welche Konzepte funktionieren und was die Erfolgsfaktoren der Inklusion sind. Die Veranstaltung soll El-
tern, Lehrern und allen anderen Akteuren der Inklusion wieder Mut machen und den Rücken stärken. Auch soll sie Men-
schen motivieren, diesen Weg zu gehen. Denn eine gelungene Inklusion ist alle Mühen wert.

Für die gute Stimmung, die der Kreiselternbeirat in Sachen Inklusion verbreiten will, trägt auch die Band der Oberurse-
ler Werkstätten für Behinderte bei. 

Und für ganz besondere Höhepunkte wird der bundesweit bekannte und körperlich-beeinträchtigte Kabarettist Rainer 
Schmidt mit Ausschnitten aus seinem mitreißenden Bühnenprogramm sorgen. Mit viel Humor und Schwung erzählt er 
von seinem Leben und zeigt uns auf unnachahmliche Weise, warum Inklusion für alle wichtig ist. 

Der Vorstand des Kreiselternbeirats Hochtaunuskreis

Bei Fragen oder Anregungen erreichen Sie den Vorstand des Schulelternbeirats der HUS wie immer über unsere
E-Mail Adresse vorstand@seb-hus.de. Die Eltern-Informationen finden Sie als PDF zum Download auch auf der 
Website der HUS.

Für den Vorstand des SEB

Die Inhalte unserer Newsletter wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Ge-
währ übernehmen. Unsere Newsletter enthalten Informationen von Dritten sowie auch Links auf externe Webseiten, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss 
haben und für deren Richtigkeit wir keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der uns von Dritten zur Verfügung gestellten Informationen sowie der verlink-
ten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Dieser Newsletter ist für die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten der 
Schüler/-innen der Humboldtschule in Bad Homburg bestimmt. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb dieses 
Nutzerkreises bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Vorstands des SEB. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur für den privaten, nicht kommer-
ziellen Gebrauch gestattet. 
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